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ZIELE DER PRÄSENTATION

• Bekanntmachung des sensorischen Passes

• Austausch von Methoden und Erfahrungen 
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3Für sich selbst Für die Anderen



Plan für die Vorstellung des Passes

I. FÜR WEN IST ER BESTIMMT?
II.  ZIELE
III.  WANN und VON WEM wird er geleitet?
IV.  GEBRAUCHSANLEITUNG
 IV. a) Geschichte des Lebens
 IV. b) Erkundung der 5 Sinne
 IV. c) Präferenzblatt
V.     ANWENDUNG
VI.   FAZIT
VII.  HERAUSFORDERUNGEN



I. FÜR WEN IST ER BESTIMMT?

 Für das Begleitteam: 

• Pflegepersonal
• Animation



II. ZIELE

ERSTENS:

• Lebendiges Bild  des Einwohners für das Begleitsteam

• Menschlichkeit und Würde bewahren

• Schöne Erinnerungen  im 5 Sinnen-Bereich



II. ZIELE

DANN:

• Aktivität → Vergnügen

• Erhaltung von Fähigkeiten und Ressourcen

• Bestmögliche Begleitung
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• Warme Vertrauensbeziehung

• Rolle der Familie

• Kognitives Niveau?
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Wann und von wem soll er geführt werden



IV. ANLEITUNG
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IV.1) Geschichte des Lebens



IV. ANLEITUNG
IV.2) Erforschung der 5 Sinne  (Emotionen-Erinnerungen)

a. Das SEHEN

b. Das HÖREN

c. Der GESCHMACK

d. Der GERUCH

e. Der TASTSINN



a. Erforschung des Sehens
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• Auswahl von Bildern

• Lieblingsfarbe

• Lust zum Zeichnen oder Malen

IV. ANLEITUNG



IV. ANLEITUNG
b.  Erforschung des Gehörs
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Playlists auf  You Tube: 
 « bbb Charmettes »

• Komponisten
• Instrumente
• Sänger/innen
• verschiedene Musikstile
 



IV. ANLEITUNG
b.  Erforschung des Gehörs

• Lieblingsmusik und  -Instrumente

• Kindheit

• Beruhigende Musik

• Umgebung

• Abstossende Musik
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IV. ANLEITUNG
c.  Erforschung des Geruchs

• Lieblingsblume

• Abstoßender Geruch

Bei der Alzheimer-Krankheit,     Verlust
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IV. ANLEITUNG
d.  Erforschung des Geschmacks
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• Geburtstagsessen

• Lieblingsessen

• Kindheitnachspeisen

• Liebingsgetränke

• Gehasste Essen

Die Antworten werden an den Chefkoch gesendet



IV. ANLEITUNG
 e. Erforschung des Tastsinnes

Körperliche Berührung /vs. Distanz

Massagen?

Wasser:  Liebe zum Wasser?  Temperatur?  
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Plan für die Vorstellung des Passes

I.  FÜR WEN IST DER PASS BESTIMMT?
II.  ZIELE
III.  WANN und VON WEM wird er geleitet?
IV.  GEBRAUCHSANLEITUNG

 IV. a) Lebensgeschichte
 IV. b) Zusammenfassiung der 5 Sinne
 IV. c) Blatt der 3 Präferenzen «Was die Person sehr erfreut»
V.     ANWENDUNG
VI.   FAZIT
VII.  HERAUSFORDERUNGEN



IV. ANLEITUNG
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IV.1) Geschichte des Lebens : Beschränkter Zugang



IV. ANLEITUNG
 2. Zusammenfassung der 5 Sinne
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Gewählte Bilder

Playlists 

Leckere und gehasste Essen

Angenehme und abstossende Gerüche

Vorlieben und Zurückhaltung



V. Umsetzung

3. Blatt der 3 Präferenzen: Aktivität, Musik und Nahrung

« Was freut die Person sehr »

• DIENT ALS GRUNDLAGE FÜR INDIVIDUELLE PROJEKTE
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V. Umsetzung des 
Präferenzblatt

Für jedes Element ist
ein Verantwortlicher benannt

Aktive und passive 
Liebingsaktivitäten

Lieblingsmusik und 
Beruhigende Musik

Bevorzugte Nahrung



V. Umsetzung der Präferenzen 
Das Beispiel von Frau « P »

Für jedes Element ist ein Verantwortlicher benannt

Frau «P» mag es sehr

1. Spaziergänge am See
2. Mozart hören    
3. Tiramisu

Sind verantwortlich :
1. Amélie 
2. Nadia 
3. Jerôme  
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V. Umsetzung der Präferenzen 
Beispiel von Frau « P »

Regelmäßige BEWERTUNG und WIEDERHOLUNG nach REAKTIONEN
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V. Beispiel der Umsetzung der Präferenzen 

• Besuch im Museum

• Dekoration der Lebensraume

• Dekoration der Korridoren
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V. UMSETZUNG der HÖRPRÄFERENZEN
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 Youtube « bbb Charmettes  » Playlists
 
 Individuelles Hören oder in kleinen Gruppen



V. UMSETZUNG der HÖRPRÄFERENZEN
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• Erleichtert die Toilette

• Beruhigt die Angst 
 
• Erleichtert das Einschlafen



V. Beispiel für die Umsetzung des Tastsinns
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Beide Badewannen: positive Wirkung auf ANGST und UNRUHE

Sie geben ENTSPANNUNG und WOHLBEFINDEN



VI FAZIT

Das SENSORISCHE SINNESPASS für Alzheimer GEEIGNET.

Projekt und Erfahrung in der Institution  «Les Charmettes»

• Ausgezeichneter Empfang 

• der Bewohner
• der Familien
• der Begleitpersonen
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VI. FAZIT

HIGHLIGHTS

du Passeport Sensoriel Adapté à l’EMS des Charmettes 

 Für die Bewohner: 

• Die Musik
• Gemütliche Verbindungen mit dem Pflegeteam
• Die bevorzugten Aktivitäten
• Die Leckerbissen
• Ein Bild

29



 

VI. FAZIT

STÄRKEN

du Passeport Sensoriel Adapté à l’EMS des Charmettes 

 Für die Familien: 

• die Verbindungen mit dem Pflegeteam
• die bunte Dekoration der Wände
• die Playlisten zur Verfügung
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VI. FAZIT

STÄRKEN

du Passeport Sensoriel Adapté à l’EMS des Charmettes 

  Für das Pflegepersonnal: 

• Verstärkte Verbindungen mit Bewohnern und Familien
• Bunte Dekoration der weissen Wände
• Hilfe der Musik bei der Pflege
• Hilfe des bevorzugten Bildes für die Kontaktaufnahme
• Stimulierung zur Begleitung
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HERZLICHEN DANK FÜRS ZUHÖREN          



Praktische Hinweise

• https://boutique.planetesante.ch/passeport-sensoriel-adapte 
(12.-CHF/S. ;  10.-CHF/S. für Grosse Bestellungen)

• Playlisten auf Youtube  « bbb Charmettes  »

• b.bachmannbader@gmail.com

• « Les Charmettes », Bernex, Kanton GENF

https://boutique.planetesante.ch/passeport-sensoriel-adapte
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